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Stamm Luba 

Bezeichnung Fetisch  

Grösse 22 x 8,5 x 7,5 cm 

Nr. 105/92 

  

Stammesinformationen 

Die Luba ist mit über 5 Millionen Menschen die 
grösste Volksgruppe in Zaire.  
 
Vor einem oder zwei Jahrhunderten muss die 
Blütezeit des Luba-Reiches, einer mächtigen 
militärischen Konföderation zahlreicher kleiner 
Gruppen, die im 15. Jahrhundert gegründet 
wurde, bestanden haben: das Luba-Reich stellt 
auch heute noch den grössten kulturell ver-
wandten Komplex in Zaire dar. 
 
Die Vielzahl der zu einer Einheit gewordenen 
Volksgruppen hat auch eine ebenso grosse 
Vielfalt an Stilformen geschaffen, die zwar alle 
gemeinsame Züge aufweisen, von denen aber 
keiner alleine als repräsentativ für alle gelten 
kann.  
 

Informationen zum Objekt 

Gemeinsam ist allen Figuren der Luba die 
Weichheit der Linien und die besonders sorgfäl-
tige Gestaltung des Kopfes und der Frisur, die 
oft schwergewichtig nach hinten orientiert ist. 
 

Meist handelt es sich um Ahnenfiguren mit halb 
oder ganz geschlossenen Augen, welche wie im 
Traum versunken scheinen.  
Sie werden geschnitzt in einer Art idealisieren-
dem Naturalismus. 

 

 

 


